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GLEICHE CHANCEN UND FAIRE STRUKTUREN

Wir setzen uns für verlässliche Rahmen-

bedingungen ein: gegen Lohndiskrimi-

nierung, für gerechte Entgeltstrukturen 

und für Tarifverträge, die mobile Arbeit, 

Teilzeit und klare Rückkehrrechte absi-

chern. Das erleichtert Familie, PÀege und 
Beruf – ohne die Sorge, den Anschluss 

zu verlieren. Wir stellen sicher, dass die 

InÀation nicht an die Substanz geht. Dies 
kann sonst niemand, nur mit der Gewerk-

schaft haben wir Durchsetzungsmacht. 

KARRIERE DARF KEINE FRAGE DES GE-
SCHLECHTS ODER DER ARBEITSZEIT SEIN

Uns ist wichtig, dass Frauen und Männer 

gleichermaßen ihre beruÀichen Ziele errei-
chen. Mit Quali¿zierungsprogrammen, die 
unsere Mitarbeitenden für künftige Berufs-

bilder befähigen, Nachwuchs fördern, in-

dem wir die VerpÀichtung zur Übernahme 
von Studierenden und Azubis verhandeln, 

gezielte Förderung in Führungsrollen oder 

neue Führungsmodelle wie geteilte Füh-

rung oder Führung in Teilzeit. Wir kämp-

fen für transparente Auswahlprozesse, um 
Barrieren abzubauen und fairen Zugang zu 
o൵enen Stellen für alle zu ermöglichen.

EINE STARKE STIMME – IM BETRIEB UND 
DARÜBER HINAUS

Nur mit der Unterstützung der IG Metall 

können wir uns für bessere gesetzliche 

Bedingungen engagieren: verlässliches El-

terngeld, starken Mutterschutz und konse-

quenter Schutz vor Übergri൵e und Diskri-
minierung. In Kampagnen zeigen wir klare 
Haltung: Respekt steht nicht zur Debatte. 

UNSERE NETZWERKE GARANTIEREN EUCH 
ENTSCHEIDENDE VERHANDLUNGSERFOLGE

In Verhandlungen mit der Firma im Ge-

samtbetriebsrat scha൵en wir solide Struk-

turen, die optimale Ergebnisse für euch 
erreichen. In überörtlichen Verbindungs-

kreisen stimmen wir überörtliche Regelun-

gen ab. Mehr paritätische Mitbestimmung 
bedeutet: mehr Stimmen, mehr Perspek-

tiven, mehr Gerechtigkeit – gerade bei 

Umbau und Abbau. Unsere Radolfzell II 

Vereinbarung bleibt nach wie vor ein star-

ker Schutzschild gegen Kündigungen. Wir 

verhandeln als Mandatsträger auch die 

Überführung unserer GBS-Mitarbeitenden 
in den ERA-Tarifvertrag zu besten Kon-

ditionen. Und gestalten den Umzug ins 

Werksviertel und nach Garching aktiv mit.

Auf ein Wort
Liebe Kolleginnen und Kollegen,

im März ¿nden in unserem Betrieb 
Neuwahlen statt. Die Betriebsratswah-

len sind gelebte Demokratie. Gerade in 

Zeiten politischer Unsicherheiten und 
betrieblicher Transformation brauchen 

wir eine starke Interessenvertretung. 

Gehen Sie zur Wahl und beteiligen 

Sie sich aktiv. Ihre Stimme für die  

Gemeinsame Liste – Team IG Metall. 

Nur wir können uns auf allen Ebenen der 

Mitbestimmung – auch über den Betrieb 

hinaus - für Sie stark machen! 

Herzliche Grüße!

Ihr Udo Bochum 

Betriebsratsvorsitzender Betrieb Mch P

Standorte Perlach, Garching, Planegg

BETRIEBRATSWAHL 2026

Liste 1 - Gemeinsame Liste - Team IG Metall   
Mitbestimmung, die bei Euch ankommt!

https://siemens.sharepoint.com/sites/mchp-gemeinsame-liste-team-igmetall


 LISTE 1, WIR STELLEN UNS VOR

Wir unterstützen Sie individuell:

• bei Gesprächen mit Vorgesetzten
• bei Beschwerden

• bei der tariÀichen Eingruppierung
• bei Einstellungen und Versetzungen

• bei  beruÀichen Veränderungen
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Dr. Udo Bochum

Als BR-Vorsitzender 

verfüge ich über mehr 

als zehn Jahre Erfah-

rung in der täglichen 

Betriebsratsarbeit, bei 

Restrukturierungen, Abbaumaßnahmen 

und Standortverlagerungen. Ich bin im Un-

ternehmen sowie in allen Arbeitnehmer-

gremien sehr gut vernetzt. Dieses Wissen 

setze ich motiviert ein, um kommende He-

rausforderungen gemeinsam mit Ihnen zu 

meistern und Ihre Interessen konsequent 

und durchsetzungsstark zu vertreten.

Barbara Roscher

Seit 2014 engagiere ich 

mich mit viel Herz als 

Betriebsrätin und im 

IG-Metall-Frauennetz-

werk. Mein Wissen aus 

meiner langjährigen Führungserfahrung 

bei Siemens kann ich als Sprecherin des 
Personalausschusses jetzt einbringen, um 

die Interessen unserer Kolleginnen und 

Kollegen klar und nachhaltig zu vertreten. 

Schwierigen Gesprächen stelle ich mich 
o൵en – getragen von Fachwissen, Wert-
schätzung und ehrlichem Dialog.

Klaus Orsolleck 

Als Sprecher des Aus-

schusses für Arbeits-

sicherheit und als Ar-

beitsschutzobmann des 

Standortes konnte ich in 

den letzten Jahren viel Erfahrung im Bereich 

Arbeitsgesundheit und Sicherheit sammeln. 

Diese Expertise möchte ich auch künftig für 
uns alle einbringen und die kommenden Her-

ausforderungen im Werksviertel und Garching 

aktiv mitgestalten. Als Leiter der IG-Me-

tall-Vertrauensleute setze ich mich zudem da-

für ein, dass die Interessen der Beschäftigten 

klar und wirksam vertreten werden.

Danijela Brenner

In unserer schnelllebi-

gen und von Verände-

rungen geprägten Zeit 
möchte ich mich für 

einen verlässlichen und 

starken Betriebsrat einsetzen. Durch meine 

langjährige Betriebszugehörigkeit und als 

Teilzeitkraft kenne ich die täglichen Heraus-

forderungen gut. Besonders wichtig sind mir 

soziale Themen wie Kinderkrippenplätze, 
die Unterstützung von Frauen in Teilzeit und 

eine bessere Vereinbarkeit von Beruf und 

Familie. Mit Empathie und Beharrlichkeit 
möchte ich für Sie da sein, Sie unterstützen 

und Ihnen verlässlich zur Seite stehen.

Roland Konopac

Soziale Gerechtigkeit  

ist eine große Heraus-

forderung unserer Zeit. 
Als Mitglied des Wirt-

schaftsausschusses der 

Siemens AG und Sprecher des Gesamtbe-

triebsratsausschusses Datenverarbeitung 

berate ich mit dem Unternehmen über 

wirtschaftliche Angelegenheiten, sowie 

zu Themen um Künstliche Intelligenz und 

Digitalen Wandel, aber auch zur Leistungs- 

und Verhaltenskontrolle beim Einsatz von 

DV-Verfahren. In einer zunehmend polari-
sierten Gesellschaft ist es mir wichtig, die 

Interessen aller Perlacher Beschäftigten zu 

vertreten. 

Sabine Dorn 

Bei mir dreht sich vie-

les um das Thema Zeit 
– ob Arbeitszeit, Reise-

zeit oder Teilzeit. Auch 

Rufbereitschaften und 

Mehrarbeit gehören zu den Bereichen, in 

denen wir im Betriebsrat mitbestimmen. 

Mir ist wichtig, dass wir für alle Kollegin-

nen und Kollegen gute, gesetzeskonforme 

und faire Lösungen ¿nden. Und natürlich 
kümmere ich mich auch gerne um das 

Schönste an der Arbeitszeit: euren wohl-

verdienten Urlaub.

Sebastian Bode 

Seit 2008 bei Siemens, 

setzte ich mich schon 

als Jugendauszubilden-

denvertreter für unsere 

Mitarbeitenden ein. 

Als FT-Mitarbeiter und Beirat im Beleg-

schaftsaktionärsverein stehen für mich Zu-

kunftsthemen an erster Stelle. Gegen den 

Ausverkauf unserer Innovationskraft für 

kurzfristige Gewinne setze ich mich ent-

schieden zur Wehr. Gemeinsam gestalten 

wir eine nachhaltige Zukunft – für uns alle!

Brigitte Rösler

Als stellvertretende 

Sprecherin des Arbeits-

sicherheitsausschusses, 

und  selbst IT-Mitar-

beiterin mit Rufbereit-

schaft, setze ich mich aktiv dafür ein, unse-

re lokale Vereinbarung zur Rufbereitschaft 

weiterzuentwickeln. Mir ist wichtig, dass 

Regeln fair, praxistauglich und gut umsetz-

bar sind, ohne betriebliche Bedürfnisse aus 

dem Blick zu verlieren. Besonders im Hin-

blick auf das Werksviertel setze ich mich 

für eine neue Arbeitsumgebung ein; gut 

ausgestattet, sicher, sowohl für konzentrier-

tes Arbeiten, als auch für lebendigen Aus-

tausch im Team geeignet.

Matthias Fuchs

Entwicklung, Wachs-

tum und Entfaltung 

sind das, was mich 

bei P&O TO täglich 

antreibt. Auch im Be-

triebsrat möchte ich Räume scha൵en, in de-

nen Menschen ihren Weg ¿nden: Wünsche 
und Ziele verbinden, Chancen erö൵nen 
und Wandel so begleiten, dass er stärkt statt 

verunsichert. Im Personalausschuss bin ich 

für Sie ein diskreter und verläßlicher An-

sprechpartner. Ich bin da - für Sie!

GEMEINSAME-LISTE TEAM IG METALL

IHRE BETRIEBSRÄTE DER IG METALL, LISTE 1

Wir sind ganz persönlich für Sie da!
Wir beraten, unterstützen, vermitteln und setzen Ihre Rechte durch, wenn es darauf ankommt.

Liste 1
Team 

IG Metall

https://siemens.sharepoint.com/sites/mchp-gemeinsame-liste-team-igmetall
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Sabine Ruhrmann

Ich arbeite seit vielen 

Jahren im IT Bereich 

und verfüge sowohl 

über technische Exper-
tise als auch über Füh-

rungserfahrung. Bereits in einer früheren 

Amtszeit im Betriebsrat konnte ich erfolg-

reich die Interessen der Kolleginnen und 

Kollegen vertreten. Besonders wichtig sind 

mir soziale Gerechtigkeit, fairer Umgang 

miteinander und transparente Entscheidun-

gen. Ich setze mich dafür ein, dass unsere 

Arbeitsbedingungen weiterhin verbessert 

werden und jede Stimme im Unternehmen 

gehört wird.

Robert Wilde 

Ich bin junger Famili-

envater und seit neun 

Jahren bei Siemens – 

mit frischen Perspek-

tiven und Verständnis 

für die Herausforderungen im Arbeitsalltag 

bei der FT, speziell der UX. Ich werde 
mich für ein respektvolles, konstruktives 
Miteinander und bessere KonÀiktlösung 
einsetzen. Besonders am Herzen liegen 

mir Kolleginnen und Kollegen, die Ange-

hörige betreuen oder pÀegen. Sie brauchen 
Rahmenbedingungen, die entlasten und 

unterstützen.

Christian Förster 

Ich kandidiere als Be-

triebsrat, weil ich als 

Teil der Siemens Gas-

tronomie bei SRE AP 

GER G 22 jeden Tag 

erlebe, wie wichtig gutes Essen, echte Be-

gegnungen und ein angenehmes Umfeld 

für uns alle sind. Ich möchte Brücken bau-

en – zwischen denen, die täglich kochen, 

bedienen, organisieren und anpacken, und 
denen, die in unseren Büros unseren Erfolg 

gestalten. Wir sind ein Team, auch mit un-

terschiedlichen Aufgaben. Ich werde mich 

für Respekt, faire Arbeitsbedingungen und 
eine Stimme, die gehört wird, einsetzen.

Kurt Dawidowitsch

Wir leben in einer Zeit 
des kontinuierlichen 

Wandels. Die laufen-

den Umgestaltungen 

bei Siemens betre൵en 
auch uns in Perlach. Jüngste Restruktu-

rierungen zeigen, wie wichtig ein starkes 

Gegengewicht durch Gesamtbetriebsrat 

und IG Metall ist, um Arbeitsplätze bei 
Siemens und in Deutschland zu sichern.

Johann Loibl

Durch meine langjäh-

rige Zeit in der GBS 
habe ich Siemens in 

vielen Facetten ken-

nengelernt und ein 

verlässliches Netzwerk aufgebaut. Die 

zahlreichen Umorganisationen, die ich 

aktiv begleitet habe, geben mir ein tiefes 

Verständnis für Veränderungen und deren 

Auswirkungen auf Mitarbeitende. Dieses 

Wissen möchte ich einbringen, Sie persön-

lich unterstützen, stets ein o൵enes Ohr für 
Ihre Anliegen haben und mich engagiert 

für faire Lösungen und ein starkes Mitei-

nander einsetzen. Bitte gehen Sie zur Wahl 

und wählen Sie die Gemeinsame Liste.

Wir bestimmen im Betrieb Perlach mit bei: 

• Umorganisationen und Restrukturierungen

• Arbeitszeit- und Pausenregelungen, bei 

Genehmigung von Überstunden
• Urlaubsplanung und insbesondere Ur-

laubsgewährung

• Einführung und Anwendung neuer 

Technologien

• betrieblichem Umwelt- und Gesund-

heitsschutz

• betrieblichen Sozialeinrichtungen, Kan-

tinen, Kinderkrippe, Gesundheitstrai-
nings und Erholungsmaßnahmen

• der beruÀichen Aus- und Weiterbildung

WENN NICHT WIR, WER SONST, WENN NICHT JETZT, WANN DANN?

Ihre Stimme sichert attraktive Arbeitsplätze und gute Bedingungen!
Warum auch morgen ein durchsetzungsstarker Betriebsrat entscheidend ist.

Auf einen Blick
Wer wird gewählt?

Gewählt wird der Betriebsrat für den 

Betrieb München Perlach (inkl. der 

Standorte Garching und Planegg).

Wie kann ich wählen?

Sie können Ihre Stimme persönlich 
abgeben. Die Präsenzwahl ¿ndet je-

weils von 10:00 bis 13:30 Uhr statt.  

Am Standort Perlach: 

• 10.03. bis 12.03. im Forum/Kasino 2

Am Standort Garching: 

• 09.03. und 10.03. im EG

Warum soll ich die Gemeinsame 

Liste wählen?

Nur mit einem starken Wahlergebnis 

bekommen wir das Mandat, Ihre In-

teressen in Zeiten des Wandels, der 
Transformation und des fortgesetzten 

Umbaus unseres Unternehmens wir-

kungsvoll zu vertreten. Dazu sind wir 

mit den anderen Münchner Betrieben 

und sämtlichen Mitbestimmungsgre-

mien bei Siemens eng vernetzt.

Gemeinsame Liste – damit der Ein-

fluss nicht am Drehkreuz endet!

KANDIDATENUEBERSICHT-PERLACH

https://siemens.sharepoint.com/sites/mchp-gemeinsame-liste-team-igmetall
https://siemens.sharepoint.com/sites/mchp-gemeinsame-liste-team-igmetall
https://siemens.sharepoint.com/sites/mchp-gemeinsame-liste-team-igmetall
https://siemens.sharepoint.com/sites/mchp-gemeinsame-liste-team-igmetall


ARBEITNEHMERVERTRETUNG BRAUCHT EIN NETZWERK    

Weitere Info auf den Seiten des IG Metall Dialogs:
https://www.dialog-igmetall.de

https://www.igmetall.de/mitglieder/mitglied-werden#step-1

Als börsennotiertes Unternehmen ist 

Siemens seinen Aktionären verpflich-

tet, muss Umsatz- und Ergebnisziele 

erreichen. Dazu nutzt der Konzern 
seinen Einfluss in Politik und (Arbeit-
geber-) Verbänden, ist im Aufsichtsrat 

und im Vorstand global aufgestellt und 

bedient sich einer komplexen und e൵ek-

tiven Organisation. Geht es um Geld, 

Arbeitszeit (z.B. Kurzarbeit) oder gar 
um den Arbeitsplatz, ist meistens die 

wirtschaftliche Existenz von uns als 

Arbeitnehmern und unserer Familien 

unmittelbar betro൵en. Aus Headcount- 
und Kostenzielen werden so Schicksale.

Um Arbeitsplätze zu schützen und Ar-
beitnehmerinteressen zu vertreten, gibt 

es bei Siemens Institutionen und Gremien 

auf verschiedenen Ebenen. Als Tarifver-

tragspartei spielt unsere Gewerkschaft, 
die IG Metall, eine zentrale Rolle. Nur sie 

ist gesetzlich befugt, mit dem Arbeitge-

berverband Tarifverträge zu schießen, in 

denen die Grundsätze der Beschäftigung 

wie Gehalt, Wochenarbeitszeit oder die 

Anzahl der Urlaubstage vereinbart wer-

den. Als größte Gewerkschaft Deutsch-

lands hat sie auch EinÀuss auf die Politik 
und somit die gesetzlichen Arbeitnehmer-

schutzrechte.

Bei Siemens beginnt die Struktur bei den 

örtlichen Betriebsräten in den Betrieben 

und konsolidiert sich über den Gesamt-

betriebsrat bis zu den Arbeitnehmerver-

tretern im Aufsichtsrat. Ergänzend gibt 

es einen Konzernbetriebsrat mit unseren 

„Töchtern“ und einen internationalen, eu-

ropäischen Betriebsrat.

Wir drei Münchner Siemens AG Betriebs-

räte haben eine noch engere Kooperation 
beschlossen, um unsere Kräfte zu bün-

deln und damit unsere betrieblichen An-

strengungen in Zeiten des Strukturwan-

dels kein Stückwerk bleiben. Zusätzlich 
möchten wir weiterhin unseren Betrieb im 

Gesamtbetriebsrat einbringen und unsere 

Perlacher Themen dort zu verhandeln und 

gestalten zu können. 

Im Verbund mit allen relevanten Gremi-

en können wir gemeinsam Ihre Interessen 

optimal vertreten. Und Sie bestmöglichst 
persönlich beraten.

Wählen Sie die Gemeinsame Liste. 

Damit der Einfluss nicht am Drehkreuz 
endet!

Gemeinsame Liste - In Perlach zu Hause, 
im Netzwerk präsent und durchset-

zungsstark!

WER KÜMMERT SICH UM ARBEITNEHMER?

Gesetz-
geber

Örtliche Betriebsräte

Gesamtbetriebsrat

Aufsichtsrat

Gewerkschaft

KONZERN- 
BETRIEBSRAT

EUROPÄISCHER
BETRIEBSRAT

§
REGELUNGSBEREICHE

Gesetzliche Vorschriften 

z.B. Kündigungsschutz

Tarifverträge (mit Arbeitgeberverbänden)

z.B. Gehalt nach ERA-Tarifvertrag,

Anzahl Urlaubstage

Arbeitnehmer- und Gewerkschafts- 
vertreter: Unternehmensstrategie, z.B. 

Ausgliederungen oder Unternehmenskäufe

Unternehmenswerte 
Regelungen, generelle 

Arbeitsbedingungen, 

z.B. New Normal

Örtliche Regelungen für 
den Betrieb: z.B. Gleitzeit-

regelungen

...   München Perlach   Niederlassung München   Zentrale München WVS   ...
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ARBEITGEBER UND ARBEITNEHMER – EIN UNGLEICHES PAAR

Effektive Arbeitnehmervertretung über alle Ebenen
Gemeinsame Liste – Team IG Metall: Wir kümmern uns. 

Liste 1
Team 

IG Metall

https://www.dialog-igmetall.de
https://www.igmetall.de/mitglieder/mitglied-werden#step-1
https://www.igmetall.de/mitglieder/mitglied-werden#step-1
https://siemens.sharepoint.com/sites/mchp-gemeinsame-liste-team-igmetall
https://siemens.sharepoint.com/sites/mchp-gemeinsame-liste-team-igmetall

